
 

Entschließungsantrag  

der Fraktion DIE LINKE  

betreffend Videoüberwachung des öffentlichen Straßenraums in Hessen 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
Der Landtag begrüßt die Anregung der Bürgerrechtsgruppe "dieDatenschützer Rhein Main" 
gegenüber dem hessischen Innenministerium, ein Verzeichnis aller den öffentlichen Straßen-
raum beobachtenden Videoüberwachungsanlagen in Hessen zu erstellen oder erstellen zu lassen.  
 
 
 
Begründung: 

Der Bürgerrechtsgruppe "dieDatenschützer Rhein Main" sind die Standorte von mehr als 270 
öffentlich oder privat betriebenen Videoüberwachungsanlagen mit insgesamt knapp 700 Kame-
ras unterschiedlicher Bauart bekannt, die allein in Frankfurt am Main den öffentlichen Straßen-
raum und damit die Menschen überwachen, die sich dort aufhalten.  
 
Stichprobenartige Beschwerden beim Hessischen Datenschutzbeauftragten haben ergeben, dass 
viele dieser Kameras rechtswidrig installiert und betrieben werden.  
 
Die Erstellung eines Verzeichnisses aller Videoüberwachungsanlagen schafft die notwendige 
Transparenz, um die Einhaltung von Datenschutzbestimmungen überprüfen zu können. 
 
Wiesbaden, 20. März 2014 

Der Parlamentarische Geschäftsführer: 
Schaus 
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